Niederschrift

uber die Sitzung des Seniorenbeirates der Gemeinde Schénberg (SCHON/SB/12/2015)

vom 21.09.2015

Anwesend:

Vorsitzende/r
Frau Margret Bestmann

Mitglieder
Herr Bernd Carstensen

Herr Helmut Hansen

Herr Joachim Meyer

Herr Hans Joachim Stephan
Herr Harald Tibus

Frau Siegrid Tibus

Abwesend:

Beginn: 14:30 Uhr

Ende 15:00 Uhr

Ort, Raum: 24217 Schoénberg, Bahnhofstr. 2a, "Sprittenhuus"

Die Vorsitzende erotffnet die Sitzung um 14.30 Uhr und begruf3t die Anwesenden. Sie stellt
fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfahigkeit gegeben

ist.

Anderungs- oder Erganzungswiinsche zur Tagesordnung liegen nicht vor, diese lautet damit

wie folgt:

Tagesordnung:

- Offentliche Sitzung -

1.

2.

Eroffnung und BegrufRung

Vorstellung und Verpflichtung des neuen Seniorenbeirats-
mitgliedes

Einwohnerfragestunde

Genehmigung des Protokolls vom 13.07.2015
Aussprache zum Protokoll vom 13.07.2015
Parkplatz bei SKY und Co

Carsharing - Info beim Sicherheitstag in der Fu3géngerzo-
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ne, der endgtiltige Flyer ist da

8. Bericht Uber die Veranstaltung am 25.08.2015 - Vorsorge-
vollmacht
0. Treffen der Umlandgemeinden mit dem Kreisprasidenten

Herrn S6nnichsen

10. Sachstand zum Projekt "Schulerhilfe"

11. Veranstaltung "Tanzen fir Junggebliebene”
12. Treffen mit Herrn Jeske im Touristbiro
13. Treffen mit den Ostseegemeinden in Kiel

14. Tatigkeitsbericht seit der letzten Sitzung

15. Trickbetrug im Namen des Seniorenbeirates
16. Termine
17. Verschiedenes

- Offentliche Sitzung -

TO-Punkt 1: Er6ffnung und BegriiRung

Die Beiratsvorsitzende stellt fest, dass keine Einwohner anwesend sind.

TO-Punkt 2: Vorstellung und Verpflichtung des neuen Seniorenbeiratsmitglie-
des

Die Beiratsvorsitzende, Frau Bestmann, stellt das neue Seniorenbeiratsmitglied, Herrn Hel-

mut Hansen, vor und verpflichtet ihn zur gewissenhaften Erfullung der Obliegenheiten und
zur Verschwiegenheit.

TO-Punkt 3: Einwohnerfragestunde

Es sind keine Einwohner anwesend.

TO-Punkt 4: Genehmigung des Protokolls vom 13.07.2015

Das Protokoll der Sitzung vom 13.07.2015 wird genehmigt.
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TO-Punkt 5: Aussprache zum Protokoll vom 13.07.2015

Die Themen aus dem letzten Protokoll sind auch nachfolgende Tagesordnungspunkte, so-
dass der Tagesordnungspunkt nicht gesondert behandelt werden muss.

TO-Punkt 6: Parkplatz bei SKY und Co

Die Bitte des Seniorenbeirates an die EIS, auf dem Parkplatz bei SKY den Uberweg mit den
gelben Ful3stapfen, die fur die Schulwegemarkierungen benutzt werden, zu kennzeichnen
und dafir mit dem Eigentimer des Gelandes Kontakt aufzunehmen, wurde abgelehnt. Der
Seniorenbeirat hat noch einmal einen Brief mit aktuellen Fotos an COOP, Stolz und ALDI
gesandt mit der Bitte, weitere Mal3nahmen zur Verbesserung der Situation fiir die FuRganger
zu schaffen. Hierzu hat der Seniorenbeirat noch keine Antwort erhalten.

TO-Punkt 7: Carsharing - Info beim Sicherheitstag in der Ful3géangerzone, der
endgultige Flyer ist da

Der Seniorenbeirat hat in Zusammenarbeit mit dem Autohaus in Schonberg das Projekt Car-
sharing fiir Senioren ins Leben gerufen. Dadurch hofft der Seniorenbeirat, die Mobilitat der
Senioren erhalten zu kénnen, ohne dass ein Pkw unterhalten werden muss. Das VW Auto-
haus in Schonberg biete in Zusammenarbeit mit der Euromobil verschiedene Volkswagen-
modelle an. Die einzelnen Konditionen sowie die Moglichkeit eines Hol- und Bringservices
kénnen unter der Rufnummer 04344/41 00 00 erfragt werden.

TO-Punkt 8: Bericht Gber die Veranstaltung am 25.08.2015 - Vorsorgevollmacht

Am 25.08.2015 hatte der Seniorenbeirat zu einem Vortrag zum Thema ,Betreuungsrecht*
eingeladen. Schon die Anmeldungen zeigten, dass ein grol3es Interesse an dieser Veranstal-
tung bestand. Weitaus mehr als die 40 angemeldeten Teilnehmer, namlich tber 60, kamen
aus Schonberg und der Umgebung, um sich von Herrn Rechtsanwalt Rosenbaum Uber Be-
treuungsvollmacht, Vorsorgevollimacht und Patientenverfiigung informieren zu lassen. Hier-
bei lockte wohl nicht nur der Kuchen, sondern vielmehr hatte sich herumgesprochen, dass
der Seniorenbeirat bei diesen Veranstaltungen stets kompetente Referenten fiir interessante
Themen gewinnen kann. Es folgt eine kurze Zusammenfassung des Vortrages. Der Senio-
renbeirat hofft, dass auch weiterhin das Interesse an den Veranstaltungen so anhalt.

TO-Punkt 9: Treffen der Umlandgemeinden mit dem Kreisprasidenten Herrn
Sonnichsen

Beim Gesprach mit dem Kreisprasidenten, Herrn Sonnichen, wurde sehr deutlich, dass er
gegen die Bildung eines Kreisseniorenbeirates ist. Der Seniorenbeirat konnte im Gespréch
jedoch deutlich machen, dass es viele Themen gibt, die gemeindetbergreifend erértert und
festgelegt werden sollten. Diese wirden dann entscheidende Auswirkungen auf die Arbeit
der ortlichen Seniorenbeiréte haben. Auch bei Themen wie &rztliche Versorgung oder Anbin-
dung an den 6ffentlichen Personennahverkehr war er der Auffassung, dass diese in den sid-
lichen und westlichen Kreisgebieten nicht von Interesse waren, da die Senioren durch die
Ausrichtung zu Segeberg, Neumunster und Kiel gut versorgt waren. Er war jedoch bereit,
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einer Arbeitsgemeinschaft der Seniorenbeirate des Kreises einfachere Informationsmdéglich-
keiten zu den Ausschiissen des Kreistages einzurdaumen. Er verlange jedoch, dass zunachst
die Burgermeisterinnen/Burgermeister der betreffenden Gemeinden zustimmten, dass ihre
Seniorenbeirate auch tber die Gemeindegrenzen hinweg aktiv werden kdnnten.

Von Herrn Blrgermeister Osbahr hat der Seniorenbeirat die Zustimmung erhalten. Das fir
Oktober 2015 geplante Treffen mit dem Ausschussvorsitzenden fir Soziales wurde vom Se-
niorenbeirat auf Februar 2016 verschoben, damit sich zun&chst die Arbeitsgemeinschaft zu-
sammenfinden und Uber ein Konzept beraten kann. Der Seniorenbeirat hofft, dass sich noch
mehrere Seniorenbeirdte anschlieen.

Das jahrliche Treffen wird in diesem Jahr in PIon stattfinden. Zum Thema ,Versorgung des
Kreises PIon mit dem o6ffentlichen Personennahverkehr* werden Referenten des Kreistages
und der VKP eingeladen.

TO-Punkt 10: Sachstand zum Projekt "Schilerhilfe"

In vielen Familien sind beide Elternteile gefordert einen Beruf auszutiben oder Miitter und
Vater stehen vor dem Problem, ihre Kinder alleine erziehen zu mussen. Das flihre haufig
dazu, dass Kinder und Jugendliche

- mit einem unzureichenden Frihstiick zur Schule kommen,

- ihnen keine ausreichende Schularbeitsbegleitung geboten werden kann,

- sie keine Anleitung und Begleitung beim Lesen erfahren,

- sie keine Bezugspersonen am Nachmittag haben,

- ihnen keine ausreichende Berufsvorbereitung geboten wird,

- ihnen die Anleitung fur Handarbeiten oder handwerkliche Téatigkeiten fehlt.

Der Seniorenbeirat der Gemeinde Schoénberg hatte sich angeboten, zusammen mit den
Schulsozialarbeitern der Schule als Vermittler zwischen Jung und Alt zu fungieren und inte-
ressierte Mitblrgerinnen und Mitblrger zu motivieren, als Ansprechpartner oder Helfer fur
die Kinder und Jugendlichen tatig zu werden. Der vorbereitete Flyer konnte von den
Schulsozialarbeitern jedoch noch nicht bearbeitet werden.

Der Seniorenbeirat hatte sich auch angeboten, beim anstehenden Tag der Ausbildung aus
dem Berufsleben zu berichten.

TO-Punkt 11: Veranstaltung "Tanzen fur Junggebliebene"

Der Seniorenbeirat hat in Zusammenarbeit mit dem Tanzsportclub Ostseebad Schénberg ein
neues Angebot fir Tanzfreudige geschaffen. Tanzbereite Paare oder Einzelpersonen kon-
nen immer am Donnerstag um 9.30 Uhr in der Tanzsporthalle des TSC Ostseebad Schon-
berg tanzen. An einem Schnuppervormittag kamen sechs Damen und ein Herr. Leider fand
dieses Angebot in der Presse nur wenig oder sehr spat Beachtung, sodass erst spater weite-
re Paare und Damen zu dieser Tanzgruppe dazu kamen.

Der Seniorenbeirat hofft jetzt, dass sich gentigend Teilnehmer fur diese Gruppe finden, damit
diese weitergefuihrt werden kann.

TO-Punkt 12: Treffen mit Herrn Jeske im Touristbiro
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Es wird Uber das Treffen mit Herrn Jeske vom Touristblro berichtet, um die Anfrage einer
Bewohnerin, die eine Einstiegshilfe fir Behinderte in die Ostsee, so wie in Behrensdorf vor-
handen ist, vorgeschlagen hatte, zu erértern. Es bestand Einigkeit dartiber, dass die Situati-
on am Schoénberger Strand so ein Gerlst nicht zulasst. Herr Jeske wies zudem auf die Roll-
stiihle hin, mit deren Hilfe Behinderte ins Wasser gelangen kénnen.

Weiter wird ausgefuhrt, dass Herr Jeske uber seine Arbeit berichtete und mit welchen Prob-
lemen der Tourist-Service taglich zutun hétte. Er hatte darauf hingewiesen, dass in Kirze ein
Dialog-Prozess starte, um das Ortsentwicklungs- und Tourismuskonzept auf einer breiten
Basis neu zu entwickeln. Dabei kénnte auch der Seniorenbeirat mitwirken.

TO-Punkt 13: Treffen mit den Ostseegemeinden in Kiel

Es wird Uber ein Treffen der Seniorenbeirate der Umlandgemeinden Nortorf, Gettorf, Hei-
kendorf, Altenholz, Flintbek, Kronshagen und Molfsee berichtet. Das Treffen fand am
31.08.2015 im Magistratssaales des Rathauses Kiel zum Erfahrungsaustausch statt. Be-
schlossen wurde, einen gemeinsamer Antrag zur Verbesserung der Situation fir altere Men-
schen im offentlichen Verkehrsraum zu erarbeiten. Dieser soll am 21.10.2015 bei der Fach-
tagung des Landesseniorenrates vorgestellt und an das Altenparlament SH 2016 weitergelei-
tet wreden.

Die nachste Sitzung der Seniorenbeirate der Umlandgemeinden soll am 29.02.2016 mit dem
Schwerpunktthema ,Schutz und Sicherheit fir altere Menschen” sein.

TO-Punkt 14: Tatigkeitsbericht seit der letzten Sitzung

Frau Bestmann berichtet, dass zwei Arbeitssitzungen durchgefihrt wurden. Der Seniorenbei-
rat war an den ersten beiden Sitzungen des Kulturbeirates zugegen und nahm an den Aus-
schusssitzungen der Gemeinde Schénberg teil. Es folgten die Treffen mit Herrn Jeske und
dem Kreisprasidenten Herrn Sénnichsen. Es gab die Veranstaltung zum Thema ,Vorsorge-
volimacht®, die Prasentation des Projektes ,Carsharing” beim Sicherheitstag in der FulRgan-
gerzone und den Schnuppervormittag in der Tanzsporthalle ,Tanzen fiur Junggebliebene®.
Zur Vorbereitung dieser Sitzung gab es zudem ein Gesprach mit Herrn Birgermeister Os-
bahr.

TO-Punkt 15: Trickbetrug im Namen des Seniorenbeirates

Erortert wird der Vorgang des Trickbetruges im Seniorenheim ,Hein Schénberg®. Frau Best-
mann hatte auf Anfrage klargestellt, dass der Seniorenbeirat keine Hausbefragungen durch-
fihre und insbesondere die Leitung des Seniorenheimes, den ASB, sowie die Presse drin-
gend gebeten, vor diesen Trickbetriigern zu warnen. Frau Bestmann betonte, das dieses
Ereignis wieder einmal zeige wie wichtig die Informationen zum Thema Sicherheit sind.

TO-Punkt 16: Termine
08.10.2015 néachste Sprechstunde, am 12.10.2015 Treffen der Seniorenbeiréate in Plon,

05.11.2015 Veranstaltung zum Thema ,Sicherheit, am 12.11.2015 Sprechstunde im Rat-
haus, 18.11.2015 Treffen der Seniorenbeirdte im Kreis Plon, 23.11.2015 Gesprach mit Herrn
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Burgermeister Osbahr, 30.11.2015 Arbeitstagung mit Grinkohlessen, 05.12.2015 Senioren-
Adventskaffee, 07.12.2015 letzte Sitzung des Seniorenbeirates in diesem Jahr.

TO-Punkt 17: Verschiedenes

Es liegen keine weiteren Themen vor.

gesehen:
Margret Bestmann Heike Ludke Sonke Korber
-Beiratsvorsitzende- - Protokoliftihrerin - - Amtsdirektor -
gesehen:
Dirk Osbahr

- Burgermeister -

Sitzung des Seniorenbeirates der Gemeinde Schdnberg vom 21.09.2015 Seite 6 von 6



	FLD_SITEXT
	Kopf_Sidat
	Name
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT1
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT2

